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Auf dieses besondere Jahr sollten wir nicht zurückschauen und beklagen, was wir alles 
nicht machen konnten, sondern stolz auf das sein, was wir trotz allem geleistet haben…. 
 
Gerade sind die Büchereien auf dem guten Weg gewesen, sich als „dritter Ort“ zu etablieren, um ein 
Treffpunkt zur Freizeitgestaltung, Erholung und lebenslanger Bildung zu sein. Nicht mehr allein die 
Bücher, sondern der Mensch rückte in den Mittelpunkt…. 
Doch dann kam die Pandemie und das Gegenteil trat ein, die Bücherei wurde wieder zu einer 
„Ausleihstelle“. Statt einem Verstärken des Miteinanders und der weiteren Öffnung für alle, mussten 
Grenzen gezogen werden. Zunächst kam die komplette Schließung und dann die schrittweise 
Öffnung mit kontaktloser Ausleihe, Spuckschutzwänden, Abbau der Aufenthaltsmöglichkeiten, 
Abstandsregeln und Zeitbegrenzungen. 
 
Doch die Corona-Krise zeigt einmal mehr, dass in jeder Veränderung auch Chancen liegen. 
Den Bibliothekar*innen ist bewusst, dass die Bereitstellung von zuverlässigen, unabhängigen und 
kostenlosen Informationen für alle Menschen weit mehr als eine Dienstleistung ist. Sie ist, gerade in 
Krisenzeiten, ein wichtiger Pfeiler für unsere Gesellschaft. So wurde bundesweit schnell auf die 
erzwungenen Schließungen durch die Pandemie mit kreativen Ersatzangeboten reagiert. Die 
Bibliotheksgebäude waren zwar geschlossen, doch die digitalen Angebote so zahlreich wie nie zuvor. 
 
Der Bestand in der Onleihe wurde stark aufgestockt, um den verstärkten Nachfragen gerecht zu 
werden. Um den Zugang zu den Online-Angeboten zu erleichtern, wurde in Schleswig-Holstein die 
kostenlose Digitalkarte angeboten, sodass auch die Personen, die bisher keinen Bibliotheksausweis 
besitzen, Bücher oder andere Medien ausleihen und herunterladen konnten.  
Da die Information der Bibliothekskunden aufgrund der Einschränkungen vor allem online erfolgen 
musste, wurden die digitalen Kanäle, die Homepage, der Onlinekatalog und die Facebookseite, 
stärker als sonst ausgearbeitet. 
 
Als die Büchereien zumindest die kontaktlose Ausleihe wieder anbieten konnten, haben wir sofort 
reagiert. Vorbestellungen über den Katalog, per Mail oder telefonisch wurden entgegengenommen 
und Medientüten für die Ausleihe gepackt. Unsere Leser waren begeistert und lernten schnell mit 
den digitalen Dienstleistungen umzugehen. 
 
Als dann wieder geöffnet werden konnte, galt es das Hygienekonzept zu erstellen und umzusetzen. 
Spuckschutzwände, Hinweisschilder, Abstandshalter, Desinfektion, Maskenpflicht, 
Medienquarantäne, begrenzte Nutzeranzahl und –Zeit bestimmten jetzt unsere Arbeitsumgebung. 
Wechselnde Landesverordnungen, die kurzfristig umgesetzt werden mussten, bestimmten unsere 
Arbeitsorganisation. 
 
Wir haben aber auch gesehen, dass wir aus einem Lockdown wieder zurück in das Bewusstsein der 
Bürger kommen können. Wir merkten, wie wichtig wir für die Menschen sind. Unsere Kunden 
reagierten immer sehr verständnisvoll auf die Beschränkungen und waren froh über jede weitere 
Lockerung. Unsere digitalen Angebote wurden gut genutzt und von vielen erst in dieser Zeit richtig 
wahrgenommen.  
 
Auch wenn die Statistik aus verständlichen Gründen in diesem Jahr nicht so vergleichbar zu den 
Vorjahren ist, folgen ein paar Zahlen, um die Arbeit der Bücherei zu veranschaulichen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Die Stadtbücherei in Zahlen 
 2020 2019 

Öffnungstage: 211 241 

Öffnungsstunden: 1203 1403 
Im Lockdown im März und April und Ende Dezember war die Bücherei geschlossen 

Kunden 2020 2019 

Einheimische 737 731 

Gäste 277 413 

Kunden gesamt                                            1014 1144 

Kunden bis 12 Jahren 289 280 

Neuanmeldungen 343 369 
 

Medien 2020 2019 

Medien gesamt 12415 13304 

Medien Umsatz 2,7 2,6 

Medien Zugang 1300 1317 

Medien Abgang 2189 1337 

 

 

 

2. Bestand und Entleihungen 
In diesem Jahr standen unseren Kunden 12415 Medien zur Verfügung. Ca. 19% 

unseres Bestandes sind den Non-Book-Medien zuzuordnen. Sie machen aber 

24% unserer Ausleihe aus. 

Statistisch gesehen wurde jedes Buch 2,5-mal ausgeliehen, die Non-Book-

Medien dagegen 3,2-mal. Den größten Umsatz erreichten dabei die Tonies (8,9-

mal) und die Zeitschiften (5,6-mal) der weit über dem durchschnittlichen 

Medienumsatz von 2,7 liegt. 

Ausleihe 2020 2019 

Ausleihe gesamt 39811 38777 

Ausleihe an Gäste 3459 4930 

Bestellungen aus der 
Fernleihe 

2062 2422 

Ausleihe aus d. Onleihe 5889 3587 



Trotz coronabedingter Schließung im März/April und Ende Dezember ist die 

Anzahl der Entleihungen im Vergleich zum Vorjahr um 2,7 % gestiegen.  

Das liegt hauptsächlich an der enormen Steigerung bei der Nutzung der Onleihe 

um 64 %.  Bei den physischen Medien gab es eine Steigerung bei der 

Kinderliteratur um 16 %. In den übrigen Bereichen sanken die Entleihungen 

leicht. Der Abwärtstrend bei den DVDs und besonders bei den CDs, der sich 

schon in den vergangenen Jahren abzeichnete, hält an. Wir haben in diesem 

Jahr darauf reagiert und den Bestand der Musik-CDs stark reduziert. Zudem 

werden wir im nächsten Jahr den Streamingdienst der Bibliotheken 

„Filmfriend“ anbieten und so auf die veränderten Nutzergewohnheiten 

eingehen. 

 

 

 

3. Kunden 
2020 haben 1014 Kunden mindestens ein Medium aus der Bücherei entliehen, 

davon waren 277 Gäste. Die Anzahl der einheimischen Leser ist nahezu 

identisch zum Vorjahr. Die Zahl der Urlauber ist um 33% zurück gegangen. 
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Eigentlich legen wir viel Wert darauf, dass wir nicht nur für die entleihenden 

Kunden da sind. Auch unsere Präsenzangebote vor Ort werden in der Regel gut 

genutzt (Kopiergerät, Internetarbeitsplätze, Drucker, Scanner, 

Nachschlagewerke, Arbeitsplätze, Zeitungen, Auskünfte etc.). In diesem Jahr 

sah es aber leider ganz anders aus. Nachdem wir die Bücherei im März ganz 

schließen mussten, konnten wir Ende April zwar wieder eine kontaktlose 

Ausleihe anbieten und im Mai unter Hygieneauflagen wieder öffnen, der 

Aufenthalt in der Bücherei und die Nutzung unserer Präsenzangebote war aber 

nicht möglich. Zudem durften nur eine reduzierte Anzahl an Kunden zu uns und 

die Aufenthaltsdauer war begrenzt. Daher haben wir in diesem Jahr auf die 

Besucherzählung verzichtet. 

Wir sind froh, dass wir digital schon so gut aufgestellt sind, dass wir unseren 

Lesern während des Lockdowns weiter die „Onleihe zwischen den Meeren“ 

anbieten konnten und über unsere Homepage und Facebook über die aktuellen 

Änderungen informieren konnten.  Wir haben zudem schnell reagiert und 

während des Lockdowns eine „Digitale Lesekarte“ angeboten. So konnten auch 

Einwohner, die noch nicht bei uns angemeldet waren diese Angebote nutzen. 

Zudem steht unser Katalog, an dem neben der Recherche, Vorbestellungen und 

Verlängerungen getätigt werden können, online zur Verfügung (auch als App). 

Ein wichtiges Instrument um die kontaktlose Ausleihe anbieten zu können. 
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Leihverkehr der Bibliotheken 

Zwischen den Bibliotheken Schleswig-Holsteins gibt es den „regionalen 

Leihverkehr“. D.h. wir können Medien, die nicht in unserem Bestand sind, aus 

anderen Büchereien ausleihen. Umgekehrt verleihen wir natürlich auch Medien 

aus unserem Bestand an Andere. Diese vom Land geförderte Maßnahme 

gestattet uns als „kleine“ Bücherei, unseren Lesern ein sehr vielfältiges 

Angebot zu machen und damit die Chancengleichheit zwischen Stadt- und 

Landbevölkerung in der Bildung zu gewährleisten. Obwohl der Leihverkehr 

während des Lockdowns ruhte, wurde dieses Angebot sehr gut genutzt. 2020 

wurden 2062 Medien aus anderen Büchereien bestellt. Aber auch überregional 

können Medien aus wissenschaftlichen Bibliotheken besorgt werden. So haben 

wir auch hier auf Fehmarn Zugang zu sämtlicher benötigter Literatur. Wir 

gaben dagegen 609 Medien an andere Büchereien. 

 

5. Onleihe 

 
Die Stadtbücherei Fehmarn nimmt an dem landesweiten Verbund der „Onleihe 

zwischen den Meeren“ teil. Unsere Kunden können eBooks, E-Audios , 

eMagazines und eLearning-Programme direkt aus dem Internet auf ihr 

Endgerät laden. 5889 Medien wurden digital entliehen. Gerade in dem 

„Corona-Jahr“ wurde dieses Angebot stark genutzt.  

Der Bestand der Onleihe wurde in diesem Jahr bedeutend aufgestockt, um der 

verstärkten Nachfrage gerecht zu werden. 

                         Ausleihen  

Medienart  Ausleihen 2020  Ausleihen 2019  

eAudio 1945 1369  

eBook 2941 1688  

eMagazine/Paper 982 490  

eVideo/eMusic 2 5  

eLearning 19 35  

gesamt 5889 3587  



 
 

Veranstaltungen und Aktivitäten 
 

➢ 12 Bücherkisten zu verschiedenen Themen, die an Schulen und 
Kindergärten verliehen wurden.  

 
➢ 5 Besuche von Schulklassen und Kindergartengruppen zum Kennenlernen 

der Bücherei 

 
➢ „Erzähle ein Märchen Tag“. Eine Veranstaltung mit Gerd Bosche 

in Zusammenarbeit mit dem Schleswig-Holsteinischen-
Heimatbund 
 

➢ Teilnahme am Ferienleseclub mit   
                       verschiedenen Schulklassen. In diesem   
                       Jahr leider auf „Distanz“ 
 

                

➢ Lesung der Kinderbuchautorin Julie Bender vor den 4.ten 
Klassen der Burger Grundschule. (Eine Veranstaltung im 
Rahmen der Initiative „Neustart Kultur“) 
 

 
 
➢ Übergabe von Büchertaschen mit Vorlesebüchern an 

den Kindergarten Wirbelwind im Rahmen der Aktion 
„Leselachmöwe“ 
 
 
 

 
 

➢ Begleitende Buchausstellung zur „Fair Trade Woche“ 
 

➢ Beliebte Formate wie unser Bücherflohmarkt oder unsere monatliche 
Vorlesestunde mussten in diesem Jahr leider ausfallen. 
 

 
 



 
 

 
 

7. Ausblick 2021 
 

Wir hoffen, dass wir im Laufe des Jahres 2021 wieder in unseren „normalen“ 

Büchereibetrieb starten können. Zum Glück sind wir digital gut aufgestellt, so 

dass wir auch „kontaktlos“ für unsere Kunden da sein können. Diese Strategie 

verfolgen wir im Jahr 2021 weiter und können ab Januar zusätzlich die digitalen 

Plattformen „Brockhaus“ und „Filmfriend“ anbieten, die mit einem gültigen 

Büchereiausweis genutzt werden können. 

Die Brockhaus-Enzyklopädie, zusammen mit dem Jugend- und Kinderlexikon, 
liefert verlässliche Antworten – verständlich, multimedial und strukturiert. Alle 
Informationen sind zitierfähig und bestens zur Vorbereitung von Referaten, 
Präsentationen und wissenschaftlichen Arbeiten geeignet. 
(https://brockhaus.de/)  

Filmfriend ist eine Video-on-Demand-Plattform für Bibliotheken. Das Angebot 
unterscheidet sich von dem bekannter Streaming-Portale: Nutzer finden hier 
vor allem deutsche Filme, internationale, besonders europäische Arthouse-
Titel, Filmklassiker, Kurzfilme, Serien und Dokumentarfilme sowie ein 
umfangreiches kuratiertes Angebot für Kinder und Jugendliche. 
https://fehmarn.filmfriend.de/  

Natürlich verlieren wir auch 2021 unser analoges Medienangebot nicht aus 

dem Auge und arbeiten weiter daran, ein interessantes, aktuelles und breit 

gefächertes Angebot vor Ort bereitzuhalten.  

Wir hoffen bald wieder Besucher empfangen zu können. Unsere Räume sollen 

für die öffentliche Nutzung und Begegnung attraktiv und offen gehalten 

werden. 

Weiterhin legen wir auch großen Wert auf die Zusammenarbeit mit Schulen, 

Kindergärten und anderen Institutionen. 

Zudem ist es natürlich auch immer noch wünschenswert, wenn unser Haus 

behindertengerecht zugänglich wäre und energetisch auf den neuesten Stand 

gebracht wird.  

Um unsere Funktion als attraktive Begegnungsstätte auszubauen benötigen wir 

viel mehr Platz und moderne, ansprechende Räumlichkeiten. Vielleicht können 

wir an diesem Wunsch in diesem Jahr weiter arbeiten…. 

(https:/brockhaus.de/)
https://fehmarn.filmfriend.de/


 

Pressespiegel 

 

 

 

Fehmarnsches Tageblatt 26.2.20 



 
Der Reporter 26.2.20 

 

 
LN 26.2.20 

 
Fehmarnsches Tageblatt 27.2.20 



 
Lübecker Nachrichten 22.3.20 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fehmarnsches Tageblatt 25.3.20    Lübecker Nachrichten 28.3.20 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Lübecker Nachrichten 23.4.20 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fehmarnsches Tageblatt 31.3.20 

        Der Reporter 29.4.20 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                             

 

 
  

                              

  Fehmarnsches Tageblatt 4.5.20 

 

 

         
 
 
 
 
 
 

         

 
   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Der Reporter 17.6.20 

 

 

 

 

Der Reporter 6.5.20 

 

 



 

 

 

 

 

 

 
      Fehmarnsches Tageblatt 17.6.20 

    

 

 

 

 

 

   Fehmarnsches Tageblatt 16.8.20 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

  Fehmarnsches Tageblatt 22.8.20      

    

 

 

                         

 

 

                          Lübecker Nachrichten 10.7.20 

 

 

 



            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Reporter 26.8.20 

              Fehmarnsches Tageblatt 24.10.20 

 

            

Fehmarnsches Tageblatt 3.11.20 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fehmarnsches Tageblatt 18.11.20 

 

 

   

 

        

        

        
                                   

         Der Reporter 25.11.20 

 
Fehmarnsches Tageblatt 21.11.20         

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fehmarnsches Tageblatt 16.12.20                          

 

 


